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Hier die Schaltung mit dem Flip-Flop-Schaltzeichen


	Was ist ein RS-Flip-Flop? 

Definition: Ein Speicherelement, das die beiden Werte 0 und 1 speichern (annehmen) kann, heißt Flipflop. 

Ein RS-Flipflop
- ist bistabil.
- kann gesetzt (S) und rückgesetzt   werden (R) und den letzten   Zustand speichern, 
  indem es durch geeignete   Ansteuerung von jedem seiner   Zustände in den anderen   übergeht. 
- wird zum "Entprellen"   mechanischer Kontakte wie   Schalter, Taster, Relais,   Schaltschütze eingesetzt.
- ist Grundbaustein von   Speichern (z. Bsp. bei statischen   RAMs), Zählern,   Schieberegistern und   Frequenzteilern . 
Bei einem FF ist es nicht erlaubt, beide Eingänge auf 1 zu setzen: der Folgezustand ist dann undefiniert.
Flip-Flops werden aus NOR- oder NAND-Gattern (mit 2 NOTs) erstellt, das einfachste FF kann aus zwei Invertern erstellt werden. 

	Wahrheitstabelle
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verboten, nicht speicherbar 


	


